
2. Lockdown: Alle Bildungsschichten müssen vermehrt in 
die Arbeit
Anteil der Eltern mit Pflichtschulabschluss war schon im 1. Lockdown hoch
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Quelle: SORA
Anmerkung: Nur erwerbstätige Befragte (1. Welle: n = 432, 2. Welle: n = 521)
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Anteil der erwerbstätigen Befragten, die aufgrund von Corona
überwiegend zuhause arbeiten

In Prozent

2. Lockdown: Weniger Home-Office über fast alle 
Bildungsabschlüsse
Eltern mit Pflichtschulabschluss konnten schon im 1. Lockdown nicht zu 
Hause bleiben
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Quelle: SORA
Anmerkung: Nur erwerbstätige Befragte (1. Welle: n = 432, 2. Welle: n = 521)
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Wer betreut die Kinder?
Kinderbetreuung vor und im 2. Lockdown

Quelle: SORA
Anmerkung: Alle Befragten (n = 685)
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Unterschiede in der Kinderbetreuung zwischen 
1. und 2. Lockdown
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Änderung in Betreuungsform zwischen 
1. und 2. Lockdown in Prozenpunkten

-23 %

Quelle: SORA
Anmerkung: Alle Befragten (1. Welle: n = 524, 2. Welle n.= 685)
*Änderung in den Antwortkatgorien

-20 %

-6 %

-17 %

-3 %

0 %

1 %

-1 %

2 %

2 %

4 %

7 %

7 %

Ich – von zuhause aus arbeitend

Ich – zuhause ohne zu arbeiten

PartnerIn – hauptsächlich*

Betriebskindergarten

Kinderkrippe

Schule

Kindergarten, Hort

Befreundete Eltern (abwechselnd)

Babysitter, Tagesmutter oder ähnliches

Andere Verwandte, 
Freunde oder Nachbarn

Großeltern

Ich - tagsüber, arbeite häufiger 
während Kinder schlafen

Kind(er) sind teilweise alleine zuhause



Je höher der Bildungsabschluss der Eltern, 
desto besser funktioniert Distance Learning
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Ja, trifft zu (in Prozent)

Quelle: SORA
Anmerkung: Alle Befragten (n = 685)
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Ich kann meine Kinder beim Lernen sehr gut unterstützen

Wir verwenden mehr Zeit für die Kinderbetreuung zuhause als vor dem zweiten Lockdown

Je höher der 
Bildungsabschluss, 
desto größer die 
Chance Home 
Office zu machen



Urlaub/Sonderbetreuungszeit nach Schichtzugehörigkeit
Ein Viertel der Arbeiterschicht durfte sich nicht freinehmen - oben gab es 
kaum Probleme
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Quelle: SORA
Anmerkung: Nur Haushalte mit mindestens einem erwerbstätigen Elternteil (n = 632)
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Belastung der Eltern stieg von 1. auf 2. Lockdown an
Mütter sind weiterhin viel stärker belastet als Väter

Ja, trifft zu (in Prozent)

Quelle: SORA
Anmerkung: Alle Befragten (n = 685)
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Einkommensschwache Eltern besonders unter Druck
Belastung stieg für alle Eltern zwischen 1. und 2. Lockdown

Ja, trifft zu (in Prozent)

Quelle: SORA
Anmerkung: Alle Befragten (n = 685)
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Arbeitszeit im Vergleich zu Lockdown 1 weniger 
stark reduziert
Frauen reduzieren ihre Arbeitszeit jedoch weiterhin stärker als Männer

Quelle: SORA
Anmerkung: Nur erwerbstätige Befragte (1. Welle: n = 432, 2. Welle: n = 521)
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Auswirkungen der Corona-Krise auf Eltern sehr 
unterschiedlich
Geringverdienende haben weniger Einkommen und müssen sich stärker 
einschränken
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Nicht alle Eltern trifft die Corona-Krise gleich hart:
Geringverdienende haben kaum Ersparnisse - bräuchten sie aber am drin-
gendsten
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Wer übernimmt die Kinderbetreuung?
Mütter waren auch schon vor dem Lockdown stärker verantwortlich 

Quelle: SORA
Anmerkung: Nur Befragte mit Kindern, die hauptsächlich zuhause betreut werden (n = 490)
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Väter überschätzen sich bei Kinderbetreuung
Kinderbetreuung wird im Lockdown 50:50 aufgeteilt - Antwort nach 
Geschlecht

Quelle: SORA
Anmerkung: Nur Befragte mit Kindern, die hauptsächlich zuhause betreut werden (n = 490)
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In Prozent

Mütter arbeiten im 2. Lockdown stärker zu Randzeiten
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Quelle: SORA
Anmerkung: Nur erwerbstätige Eltern im Home Office (1. Welle: n = 251, 2. Welle: n = 226)

21 %

22 %
25 %

7 %
12 %

16 %
22 %

28 %

30 %

9 %
12 %

22 %
15 %

17 %

17 %

Frauen

Lockdown 1

Lockdown 2


